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Jungen 19 Kreisliga B Gr. 3 VR

TSV Neukirch : TTC-74 Tettnang II 
Samstag, 18.11.2023, 10:00 Uhr

Reiner und Heiland in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Neukirch im Spiel der Jungen 19
Kreisliga B Gr. 3 VR gegen den TTC-74 Tettnang II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 26:8 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Reiner und Heiland, die
all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Strauß / Reiner überzeugten im
Match gegen Biberger / Schofield, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Da gab es nichts zu rütteln.
Nicht einen Satzgewinn überließen Reichard / Heiland ihren Gegnern Sorg / Schalk beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Paul Strauß war
im Einzel gegen Elia Sorg nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 3:0. Beim auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Niklas Biberger fand Levi Reichard von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Simon Heiland Sarah Schofield in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Heiland endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Tim Reiner
seinen Gegner Jonas Schalk beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Der aktuelle Spielstand nach dem
sechsten Match an diesem Tag lautete somit 5:1. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Paul
Strauß gegen Niklas Biberger verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Biberger endete.
Levi Reichard überzeugte im Match gegen Elia Sorg, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Simon Heiland überzeugte
im Match gegen Jonas Schalk, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Tim Reiner gewann sein Spiel gegen Sarah Schofield eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, mit 11:9, 13:11, 11:8. Da gab es nichts
zu rütteln. Nach diesem Einzel steht Reiner somit bei 11 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Schofield ein 5:4 ausweist. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Neukirch am 02.12.2023 gegen den TV
02 Langenargen II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC-74 Tettnang II erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:5. Für sie ist die
Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Neukirch

Doppel: Strauß / Reiner 1:0, Reichard / Heiland 1:0 
Einzel: P. Strauß 1:1, L. Reichard 1:1, S. Heiland 2:0, T. Reiner 2:0 

 TTC-74 Tettnang II
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Doppel: Biberger / Schofield 0:1, Sorg / Schalk 0:1 
Einzel: E. Sorg 0:2, N. Biberger 2:0, S. Schofield 0:2, J. Schalk 0:2


